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Hanspeter Wyss
Einmal mehr steht die eisige Winterzeit vor der Türe.

Jetzt heisst es:

Damit sich Fett im Körper richtig
ablagern kann (und uns so vor der
strengen Kälte schützt), braucht es
möglichst viel Bewegungslosigkeit;
Treppen sollte man grundsätzlich
meiden. In Notfällen darf einmal
pro Woche der Lift benützt werden
(auf eigene Verantwortung).
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Immer wieder hat sich die Welt gefragt,
warum Griechen im Winter praktisch nicht
frieren - erst 1975 konnte dieses Rätsel (rein
zufällig) gelüftet werden.
* Kann in unseren Breitengraden auch durch

Lebertran ersetzt werden.

Regelmässig morgens und
abends auf die Waage!
Beträgt die tägliche Gewichtszunahme

nicht mindestens
800 Gramm - sofort Arzt
konsultieren!

Wichtig ist die gleichmässige
Verteilung der Speckschicht.
Was nützt ein gut isolierter
linker Arm, wenn der übrige
Körper vor Kälte klirrt? Vergessen Sie nicht:

Dick wirkt im Winter
schick!



Hier ist der Traum jeder Frau
in Erfüllung gegangen:
Keine kalten Füsse mehr!

Mich fröstelt's
richtig, wenn ich
den sehe

Spätestens während der rauhen Jahreszeit
macht sich all die Mühe während des
Anspeckens bezahlt.

Natürlich kann der Fortschritt des
Wärmepolsters manuell gemessen
werden (oben). Genauer ist aber
zweifellos der Temperatur-Checkup
(links).
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